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Kreisliga Jungen 13

MTV Jever : STV Wilhelmshaven 
Mittwoch, 21.02.2024, 17:30 Uhr

Fries macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den STV Wilhelmshaven hat der MTV Jever am Mittwoch in
weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 13 gesammelt. Beim STV
Wilhelmshaven lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 26:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Fries und Masemann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Fries / Jaros hatten im Match gegen Cordes / Schweer am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Sußner / Masemann und von der Pütten / Treptow, ehe sich die Spieler des MTV Jever mit
6:11, 11:6, 10:12, 11:8, 11:9 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Sußner / Masemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte dann Friedrich Fries das Match
gegen Erik von der Pütten und gewann 3:1. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 3:0. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Valentin Jaros gegen Leonie
Kreskowiak. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Ihno Sußner und Thies Treptow aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Lasse Masemann gelang es, Mattis Wartenberg im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Friedrich Fries überzeugte
im Match gegen Leonie Kreskowiak, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Erik von der Pütten war für Valentin Jaros am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Recht kurzen Prozess machte anschließend Ihno Sußner beim 11:7, 15:13,
11:6 mit Mattis Wartenberg. Der Stand vor dem letzten Spiel des Nachmittags hieß damit 7:2. Lasse
Masemann gewann danach sein Spiel gegen Thies Treptow eher ungefährdet mit 3:0. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:0 (Masemann)
und 8:3 (Treptow). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der MTV Jever in der Saison nun 10 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024 gegen den Heidmühler
FC bevor. Für den STV Wilhelmshaven steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den MTV Jever
II am 23.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:6 geht.

 Statistik:
 MTV Jever

Doppel: Fries / Jaros 1:0, Sußner / Masemann 1:0 
Einzel: F. Fries 2:0, V. Jaros 1:1, I. Sußner 1:1, L. Masemann 2:0 

 STV Wilhelmshaven
Doppel: Cordes / Schweer 0:1, von der Pütten / Treptow 0:1 
Einzel: E. Pütten 1:1, L. Kreskowiak 0:2, T. Treptow 1:1, M. Wartenberg 0:2


